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Weltbühne

Wird Richard «Dick» Simpson
neuer US-Präsident?

Patrik Etschmayer

Clinton und Gore sind für die Demokraten nominiert, während
Bush mit seinem Vize Quayle für die Republikaner ins Rennen
gehen wird. Der amerikanische Wahlkampf bot nach dem Rückzug
Perots die übliche Zwei-Fronten-Konfiguration. Doch kurz vor
Torschluss entschied sich Richard «Dick» Simpson, in den
Präsidentschaftswettbewerb einzusteigen.

Dick, Inhaber von «Dick's Refrigerator Sales

and Repair» m Oskaloosa, Iowa, fühlt sich als

em Mann aus dem Volke, der die Gefühle
der Amerikaner versteht und das Land wieder

zu neuer Grosse fuhren will Wieso
gerade er — und wie er das machen wolle,
erläuterte er m einem Exklusiv-Interview
mit dem Nebelspalter, das wir bei einem
deftigen Mid-Western-Fruhstuck in «Joei's
Dinner» abhielten

Dick, was bewegt Sie als Kuhlschrankver-
kaufer und -reparateur dazu, m den US-
Prasidentschaftswahlkampf einzusteigen7

Ich bin Kleinunternehmer und stelle daher mit
vielen anderen das Ruckgrat der amerikanischen

Geselbchaft Ein Ruckgrat, das unter der Bush-
Administration empfindlich geschwächt wurde

Mein Kuhlschrank-Business litt erheblich unter
der Konjunkturflaute, und das warfur mich ein
Zeichen, dass jetzt jeder gefordert ist Deshalb

fasste ich diesen Entschluss

Glauben Sie denn, Dick, dass Sie m der Lage
sind, die amerikanische Wirtschaft aus der
Talsohle herauszubringen, in der sie sich
befindet7

Da bin ich sehr zuversichtlich man muss den

Leuten nur wieder das Vertrauen in die Grosse

unserer Nation zurückgeben, und dann werden

sie auch wieder US-Kuhlschranke kaufen

Und wie wollen Sie das bewerkstelligen7

Indem wir — ich und meine Frau Thelma alsFirst

Lady — den Leuten beibringen, wie gut es uns

Reklame

LUFTSEILBAHN

Chäserrugg
UNTERWASSER

Fahrplan taglich bis 1 November'

allen gehen konnte, wenn wir alle ehrlich,fleisstg
und im Glauben an Gott und an diesegrossartige
Nation leben wurden

Und dann wurden die amerikanischen
Kuhlschrank-Verkaufe steigen7

Bestimmt

Was wurden Sie gegen die Rassenunruhen
und den Zerfall der Innenstädte machen7

Dies schemenja grosse Probleme des

gegenwärtigen Amerika zu sein

Eisdielen Die Losung all dieser Probleme heisst

Eisdielen Und natürlich andere Klemunterneh-

men, die in den Innenstädten angesiedelt werden

mussten Ausserdem Nachbarschafts-Verschone-

rungsprogramme Die Innenstädte müssen wieder
schon werden Und wenn erst einmal in jedem
dieser Haushalte wieder ein amerikanischer

Kühlschrank steht, geht es sowohl den Bewohnern

als auch der Industrie wieder besser

Was wissen Sie eigentlich über Aussen-

politik7
Ich schaue immer CNN und Nightline und kenne

daher das ganze Terroristenpack im Mittleren
Osten (amenk Bez fur den Nahen Osten,
Anm d Red) Die Politik, die Bush betrieben

hat, war typischfur seine Feigheit Er hatte Saddam

wegputzensollen Danach hatte man die

Bevölkerung des Irak leichtaufunsereSeitegebracht
Stellen Siesich nurdas Marktpotential dort unten
vor'

Fur Kuhlschranke7

Was denn sonst7

Naja, warum nicht Wie halten Sie's denn so

mit denJapanern?

Schlitzäugige Bastarde, die unsere Wirtschaft

ruinieren wollen, um uns dann mit ihren Waren

zu uberschwemmen Wir müssen dringend
Handelsschranken errichten, wenn die uns nicht

entgegenkommen und uns ihre Marktefur unsere

Waren offnen

Wie zum Beispiel Autos und Computer7

Ja, und Kuhlschranke Es muss möglich werden,

Waren und Dienstleistungen international und

völlig befreit von kleinlichen Einschränkungen
auszutauschen Diese Freiheit ist es, die dieses

Land so grossgemacht hat

Und was gedenken Sie gegen das Budget-
Defizit zu tun?

Ich habe mirso meine Gedankengemacht und bin

zu einer verbluffenden Losunggekommen Wenn

wir bei unseren Gläubigern noch mehr Geld

aufnehmen, werden sie Liquiditatsengpasse erleiden

und wegen Zahlungsunfähigkeit Konkurs
machen, wodurch wir wiederum unsere Schulden los

waren' Wenn wir genug Schulden machen, lost

sich das ganze Problem von seihst'

Das ist hoffentlich nicht Ihr Ernst'?

Nur so ein Gedanke

Bevor wir das Gesprach beenden, noch em

paar persönliche Fragen

Nur zu1

Welches Buch haben Sie zuletzt gelesen7

«Die Technik mikroprozessorgesteuerter
Kuhlschranke»

Ihre Hobbys7

Angeln,Jagen und die Beute tiefgefrieren Achja
und Baseball

Sprechen Sie Fremdsprachen7

Ein wenig Spanisch Calhateya que?Mecago

en todos tus muertos vete a la mierda1 und so

weiter

Man kann also davon ausgehen, dass Sie sich

auch aufdem internationalen Parkett bewegen

können Wer ist Ihr Vorbild7

Ich habe keine Vorbilder, ich bin Autodidakt
ich habe mir auch selbst beigebracht, Kuhlschranke

zu reparieren

Was fallt Ihnen em, wenn Sie das Wort
Schweiz hören7

Ein wunderschönes Land mit all den Waldern

undSeen und dieser neutralen Tradition Ausserdem

habe ich auch Blutsbande mit diesem Land

ein Onkel von mir wohnt in Stockholm

Wir danken Ihnen fur das Gesprach
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